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20. Hubert Flatz Gedächtnisturnier 
 
 
 
Sportbericht Junioren Freistil  
 
Der ÖRSV beteiligte sich an diesem sehr gut organisierten Turnier mit lediglich fünf Sportlern.  Leider 
kam es aufgrund von Verletzungen und diversen anderen Gründen zu vielen absagen. Ein Turnier im 
eigenem Lande sollte für unsere Sportler doch eine gewisse Priorität haben.  
 
Das noch sehr junge Team mit drei Junioren, welche aber alle erst das erste Jahr dem Junioren Alter 
angehören und den zwei Kadetten, erreichten durch Dominic Peter (Wolfurt) und Stefan Hartmann 
(Klaus) einen zweiten, bzw. dritten Rang. 
Für die beiden Kadetten  Anjin Schedler (Wolfurt), Martin Kogler (Götzis) galt es in erster Linie 
internationale Turnierluft zu schnuppern und  auch Wettkampferfahrung zu sammeln.  
 
 
 
Zu den einzelnen Kämpfen 
 
47 kg  - Anjin Schedler (URC Wolfurt)                                                                                    5. Rang 
          Q   Hristan Lordanov  BUL    SN 0:4 
          H   Vetsch Andreas  SUI         PN 9: 9 
 
Im ersten Kampf gegen den späteren Turniersieger gab es leider nichts zu holen. Gegen den 
Schweizer Andreas Vetsch legte Anjin in einen drei Runden Krimi seine Nervosität ab und rang einen 
sehr beherzten Kampf, welcher dann aber knapp zu Gunsten des Gegners ausging.  
 
 
54 kg  - Stefan Hartmann (KSK Klaus)                                                                                     3.Rang  
          N1  Susuri Veli  KOS                PS 10:7 
          N2  Serrure Logan  FRA         PN 2:5 
          N3  Shyukriev Shyukri  BUL   PN 4:5 
          N4  Grüter Martin  SUI           PS  6:6 
 
Für Stefan war dies mit vier Kämpfen ein sehr gutes Aufbauturnier für das weitere Sportjahr. In 
dieser Gewichtsklasse wo keiner unbesiegt blieb gab es sehr gute Kämpfe und es konnte außer dem 
Schweizer wirklich jeder Turniersieger werden. Gegen den Bulgaren wurde eine bessere Platzierung 
aufgrund einer großen Unachtsamkeit im Bodenkampf vergeben. Ansonsten rang Stefan ein recht 
gutes Turnier. 
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58 kg - Maximilian Ausserleitner (A.C. Wals) 
          1/8  Jacquet Jessy  FRA   PS  5: 1 
          1/4  Hodel Marco  SUI    PN  3 :4 
 
Maxi führte im zweiten Kampf in der dritten Runde 10 sec vor Schluss noch mit 1:0 und gab in der 
letzten sec noch den Punkt ab. Schade, denn ansonsten war dies gegen den guten Schweizer der im 
Endklassement den dritten Rang erreichte, ein recht guter Kampf. 
 
 
58 kg - Martin Kogler (KSV Götzis) 
          Q  Arsanaliev Junadi  Linz/ AUT   SS 14:9 
          1/8  Susuri Elvis  KOS                      PN 0:11 
 
Als Kadett und mit seinen gerade mal 58 kg Körpergewicht war er gegen den Ringer aus Kosovo 
einfach klar unterlegen. Aber für Martin galt es bei diesem Junioren Turnier in erster Linie 
Wettkampferfahrung zu sammeln um dann für seine Kadettenturniere gerüstet zu sein. 
 
 
 
74 kg - Dominic Peter (URC Wolfurt)                                                                                     2.Rang 
           1/4   Chauvin Mathieu  FRA      PS 8:3 
           1/2    Mladen Rosenov  BUL     PS  13 :3 
           Fin1  Lebee Jason  FRA              PN  1 :11 
 
Dominic bot von unseren Sportlern klar die beste Leistung. Mit seinem Kampfgeist und den schnellen 
dauernden Doppelbeinangriffen setzte er seine ersten beiden Gegnern ständig unter Druck. Auch im 
Bodenkampf war er mit seinem Aufreißer,  inklusivem Kopfeinschluss sehr erfolgreich. Leider konnte 
er seine Leistung in seinem Heimfinale aufgrund von zu großer Nervosität und zu viel Respekt von 
seinem Gegner nicht mehr abrufen. Trotzdem, Gratulation zu diesem tollen zweiten Rang. 
 
 
 
Wals, 13-02-2011 
Wolfgang Muttenthaler 

                                       


